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Römische Reichsgrenzen in Mitteleuropa1. Jh. n. Chr.



 3
Europa beim Tod Karl des Großen (814)
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Die fränkischen 
Reichsteilungen des 

9. Jahrhunderts



Die Kreiseinteilung des Reiches seit dem 16. 
Jahrhundert



Festung Ehrenbreitstein
Kupferstich von Matthäus Merian 1636



Louis Francois Duc de Boufflers (1644-1711), Marschall 

(belagerte erfolglos 
 24.-31. 10. 1688 Koblenz)



Europa nach den Friedensschlüssen von 
Ryswijk 1697 und Karlowitz 1699



Clemens Wenzeslaus von Sachsen-Wettin (1739 - 
1812)
Kurfürst von Trier 1768 - 1801



Kurfürstliches Schloss in Koblenz
 (Baumeister Michael d'Ixnard/ Antoine Francois Peyre, bez. 23. 11. 1788)



Deutschland 1789



Erklärung der Menschen- und Bürgerrechte 26. 8. 1789
„Les représentants du peuple français, constitués en Assemblée nationale, 
considérant que l'ignorance, l'oubli ou le mépris des droits de l'homme sont les 
seules causes des malheurs publics et de la corruption des gouvernements, 
ont résolu d'exposer, dans une déclaration solennelle, les droits naturels, 
inaliénables et sacrés de l'homme, afin que cette déclaration, constamment 
présente à tous les membres du corps social, leur rappelle sans cesse leurs 
droits et leurs devoirs ; afin que les actes du pouvoir législatif et ceux du 
pouvoir exécutif, pouvant être à chaque instant comparés avec le but de toute 
institution politique, en soient plus respectés ; afin que les réclamations des 
citoyens, fondées désormais sur des principes simples et incontestables, 
tournent toujours au maintien de la Constitution et au bonheur de tous.“

„En conséquence, l'Assemblée nationale reconnaît et déclare, en présence et 
sous les auspices de l'Être Suprême, les droits suivants de l'homme et du 
citoyen.“

Die Repräsentanten des französischen Volkes, als Nationalversammlung 
konstituiert, haben unter der Berücksichtigung, dass die Unkenntnis, die 
Achtlosigkeit oder die Verachtung der Menschenrechte die einzigen Ursachen 
der öffentlichen Missstände und der Verderbtheit der Regierungen sind, 
beschlossen, die natürlichen, unveräußerlichen und heiligen Rechte der 
Menschen in einer feierlichen Erklärung darzulegen, damit diese Erklärung 
allen Mitgliedern der Gesellschaft beständig vor Augen ist und sie unablässig 
an ihre Rechte und Pflichten erinnert; damit die Handlungen von der Legislative 
und die der Exekutive in jedem Augenblick mit dem Ziel jeder politischen 
Einrichtung verglichen werden können und dadurch mehr respektiert werden; 
damit die Ansprüche der Bürger, fortan auf einfache und unbestreitbare 
Grundsätze begründet, sich immer auf die Erhaltung der Verfassung und das 
Allgemeinwohl richten mögen.

Dementsprechend anerkennt und erklärt die Nationalversammlung in 
Gegenwart und unter dem Schutze des höchsten Wesens folgende Menschen- 
und Bürgerrechte.



Kurtrierisches Intelligenzblatt vom  11. Sept. 1789

„... hoffentlich wird jetzt die Ruhe bald wieder eintreten und unter 
Deutschlands glücklichem Himmel der Friede dauerhaft bleiben, den 
es seiner Reichsverfassung zu verdanken hat, die von dem Geiste 
wahrer Freiheit durchweht ist, weil durch sie auch der Geringste 
Schutz gegen wirkliche Unterdrückung findet“.



Ludwig XVI. (1754/1774-1791/1793), Goethe (1749-1832, hier: 
1784) und K. W. Ferd. von Braunschweig (1735-1806)



Francois-Severin Desgraviers-Marceau (* 1. März 1769 in Chartres, 
† 23. September 1796 in Altenkirchen)- seine Feldzüge Okt.1794-
Sept.1796



Marceaus Belagerung der Festung Ehrenbreitstein 
16. 9. - 28. 10. 1795

(LHAKo Best. 702 Nr. 394)



Tödliche Verwundung Marceaus bei Höchstenbach (nahe 
Altenkirchen) 

nach Antoine-Francois Sergent-Marceau Notices historiques 1820

Jean-BaptisteJOURDAN (1762-1833, zuletzt Marschall von Frankreich)
1794 Oberbefehlshaber der Moselarmee, dann der Sambre-Maas-Armee,

 1795 und 1796 (Lahn aufwärts) nach Rheinüberschreitungen von Erzherzog 
Karl geschlagen.

Jean-Victor MOREAU  (1763-1813) 1796 Befehlshaber der Rhein-Mosel-
Armee(Schlacht bei Biberach siegreich), 1800 der Rheinarmee(Schlacht bei 

Hohenlinden gegen Österreicher siegreich), 1804 nach Nordamerika verbannt, 
1813 vom Zaren zurückgerufen.



Gedenkstein bei Höchstenbach und Abrechnung der 
militärischen Exekution 1797 (LHAKo Best.35 Nr. 2710)



1797 Grabmal Marceau . Inschrift u.a. Hier ruht Marceau,der 
mit 16 Jahren Soldat, mit 22 General geworden war. 
Er starb im Kampfe für sein Vaterland. Wer immer Du 
auch sein mögest, Freund oder Fëind dieses jungen 

Helden, respektiere seine Asche.

Stich von FRANÇOIS BONNEVILLE 
(um 1800)



Gebiet des 
linksrheinischen 
Rheinland-Pfalz unter 
französischer 
Besatzung

Einteilung der 
Departements 1798





Der Rheinbund 1806 - 
1812



Denkmäler für Morceau in Chartres 
1801/20 und 21. 9. 1851 errichtet



Mitteilung des Oberpräsidiums an Bataillonskommandant Goez 
über den Grundstückserwerb am Marceau-Denkmal (LHAKO Best. 403 Nr. 

13577)



Quartier Marceau (während der Rheinlandbesetzung)



Max-von-Laue-Gymnasium
(ehem. Collège Marceau)
Südallee 1

56068 Koblenz

 Abschiedsparade der  
französischen Truppen  am 
16. 3. 1957
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